
Vorhang: Frottiertücher, die die Kinder zum Duschen
dabei haben, mit Wäscheklammern ca. 10 cm ab Bo-
den zwischen zwei Malstäbe spannen. Auf jeder Seite
dieses Vorhanges kniet ein Kind. Ein Kind wirft einen
Jonglierball verdeckt, fast senkrecht hoch, so dass er
auf die andere Seite des Vorhangs fällt. Mit dem Ober-
körper, der Mimik auch Würfe antäuschen. Der Ball
darf nicht zu Boden fallen.
• Punktespiele mit 2–3 Bällen durchführen. 
• Gelingt es, alle 3 Bälle gleichzeitig kreisen zu las-

sen, z.B. alle in die gleiche Richtung so, dass die ge-
fangenen Bälle untendurch weitergereicht werden.

• Zwei Bälle oben durch werfen, einen unten durch
reichen…

• Die Kinder bestimmen einen neuen Ablauf, z.B. un-
ter Einbezug von Würfen übers Kreuz…

Auf Tuchfühlung: Die Kinder halten in jeder Hand
einen Jonglierball. Die Bälle jeweils dem Tuch ent-
lang, bis knapp über die Oberkante unregelmässig, z.B.
einmal li, zweimal re hochwerfen. Der Partner beob-
achtet die Bälle, merkt sich den Ablauf und versucht,
denselben anschliessend nachzuvollziehen.
• Erleichterung: Wenn es mit zwei Bällen noch zu

schwierig ist, nur einen verwenden. Dafür evtl. auch
übers Kreuz werfen.

• Die Bälle dürfen auch auf den Boden fallen. Dabei
immer dieselbe Stelle treffen.  

Durch den Reifen: Den Reifen so zwischen zwei
Sprossen der Sprossenwand stecken, dass er mehr oder
weniger horizontal vorsteht. Den Ball wie auf einer
Acht kreisen lassen: z.B. von unten rechts her durch
den Reifen übers Kreuz hochwerfen, links unten aus-
sen fangen und von dort wieder übers Kreuz durch den
Reifen werfen usw. (rechts hoch – links fangen – links
hoch – rechts fangen).
• Erleichterung: Je ein Kind steht links bzw. rechts

vom Reifen. Die Bälle mit der äusseren Hand fangen
und auch werfen. Dabei ab und zu die Seiten resp.
die Hand wechseln. 

• 2–3 Bälle kreisen lassen.  

Fast ohne Hindernisse: Zwei Kinder legen sich ge-
genseitig einen Arm über die Schultern. Die äussere
freie Hand wirft und fängt den Ball. Künststücke mit
einem, dann mit mehreren Bällen erproben.
• Wurf von hinten unten über die Innenschulter, Fan-

gen vor dem Körper.
• Im Vorwärtsgehen… Wie sieht eure «Show» aus?

1.5   Jonglierball

ÿ   Werken-Textil: Die Kinder hä-
keln sich ihre eigenen Bälle.

Ÿ Chiffon- Jongliertücher: 
Vgl. Bro 5/3, S. 4; Leintuch-Spie-
le: Vgl. Bro 2/2, S. 9 und 
Bro 5/2, S. 25

¤ Als Übungsstation geeignet.
Reifen evtl. auch senkrecht fest-
klemmen oder -binden.

Ÿ Vom fremd- zum mitbestimm-
ten Handeln: Vgl. Bro 1/3, S. 12

1  Spielobjekte kennen lernen 8Band 3 Broschüre 5

Die Kinder sollen in Bezug auf Grösse, Gewicht, Struktur und Wirkung mit
den verschiedensten Objekten spielen und dadurch ihre (Ball-)Geschicklich-
keit verbessern (Ÿ Jonglierbälle selber machen: Vgl.  Bro 7/3, S. 12).

Ich bin angenehm
weich. Mich kann man
drücken, und ich laufe
nicht weg!


